
Die Szene ist filmreif: Eine Men-
schengestalt steht am Rand einer Ebene, die
übersät ist mit menschlichen Knochen. Auf Ge-
heiss einer Stimme aus dem fernen Himmel
ruft sie schallend gegen den Horizont. Und sie-
he da: die Knochen rappeln sich zusammen
und bilden menschliche Skelette. Sehnen und
Fleisch wachsen daran und überziehen sich so-
fort mit Haut. Jetzt liegen da menschliche Kör-
per, aber noch leblos, untot.

Die Knochen sammeln sich - die-
se Überreste von so vielen Geschichten, Ängs-
ten und Hoffnungen, diese Träger von so viel
Liebe und Hass - und werden von Fleisch und
Haut umhüllt: Kleider, mit denen wir am innigs-
ten mit der Welt verbunden sind. Doch noch ist
das Wunder nicht vollendet. Denn das vertrock-
nete Leben hat sich ja erst den Anschein von
wirklichem gegeben, sich erst als solches ver-
puppt.

Erst beim zweiten Rufen ver-
wandelt sich das untote in wahrhaftiges Leben,
nämlich in dem Augenblick, als diese verlore-
nen Körper sich mit Geist, Atem, Windhauch
füllen – eine Vorwegnahme des künftigen
Pfingstereignisses. Denn auch dort ist es ja der
Wind, der Hauch des göttlichen Geistes, der

die mut- und leblose Schar der Hinterbliebe-
nen, also uns, nach der Hinrichtung dessen,
der Leben in Fülle verheissen und selber ver-
körpert hat, in ein neues Dasein führt.

Ausgelöst wird dies alles durch
das Rufen eines Menschen über die Weite, die
sich in tödlichem Schweigen rings um ihn er-
streckt. Wie ein Echo der göttlichen Stimme
klingt aus ihm die Hoffnung, dass die Verheis-
sung von Leben mehr ist und mehr sein soll als
gut gemeintes kirchliches Gerede.

Leben ist wirkliches und wahr-
haftiges Geschehen, das uns zurückführt auf
festen Boden, dorthin, wo wir aus unseren Grä-
bern aufstehen und mit uns all das Tote in uns
und um uns herum – der Augenblick, in dem
wir uns dem Sturm und Geist des Lebens öff-
nen, das grösser, weiter und stärker ist als je-
des Sterben und jede Lethargie.

HANSUELI HAUENSTEIN, PFARRER

EDITORIAL Weigere dich
nicht, dem
Bedürftigen
Gutes zu tun,
wenn deine Hand
es vermag.
Spr 3, 27
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Der Flügelschlag des Schmetterlings überwindet den Tod. Grabrelief auf dem «cimitero acattolico» in Rom.

Und ich sprach als Prophet, wie es mir aufgetragen war, und der Geisthauch kam
in sie, und sie wurden lebendig und stellten sich auf ihre Füsse, ein überaus mäch-
tiges Heer. (Ezechiel 37,10)
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Ein Hauch von Leben

GLAUBENSFRAGEN

ZWÖLF. Die Evangelien, die vier Be-
richte vom Leben und Wirken vom
Jesus, erzählen mehrfach von einem
Kreis von zwölf Jüngern, den Jesus
um sich versammelt habe als quasi
engsten Kern seiner Anhängerinnen
und Anhängern. An einem Ort wer-
den diese zwölf auch Apostel ge-
nannt und dieser Ausdruck hat sich
dann auch zumindest im Volksge-
brauch über die Jahrhunderte fest-
gesetzt.

APOSTEL. Dass es mit den zwölf
Aposteln aber nicht ganz so einfach
ist, zeigt die Bibel selbst. In seinem
Brief an die Korinther, der deutlich
früher geschrieben wurde als die
Evangelien oder die Apostelge-
schichte, schreibt Paulus folgendes:
«[Christus] erschien dem Kephas
(Petrus), dann den Zwölf. Danach
erschien er mehr als 500 Brüdern
zugleich […]. Danach erschien er
dem Jakobus, dann allen Aposteln.»
Die Zwölf und die Apostel waren
damals ganz offensichtlich nicht de-
ckungsgleich.

MISSIONARE. Das wird auch sehr
schnell deutlich, wennman die Brie-
fe des Paulus sonst durchschaut. Die
Zwölf hatten auch nach dem Tod
Jesu in Jerusalem eine gewisse Be-
deutung, doch bereits in Bericht von
Paulus über seinen Besuch in Jeru-
salem werden nicht die Zwölf son-
dern die drei «Säulen» Petrus, Jako-
bus und Johannes als Leiter der Ge-
meinde erwähnt. Apostel hingegen
war für Paulus eine «Amtsbezeich-
nung» für Menschen die missiona-
risch die Botschaft von Jesus verkün-
deten. Und mindestens an einem
Ort, im Römerbrief, ebenfalls von
Paulus geschrieben, wird klar, dass
es auch Apostelinnen gab. Eine von
ihnen, Junia, wird namentlich er-
wähnt und gelobt.

FRAUEN. Bezeichnend ist, dass im
13. Jahrhundert aus Junia in der Bi-
bel plötzlich ein Junias wurde, weil
nicht sein kann, was nicht sein darf.
Weil Frauen in der Kirche damals
nichts zu sagen hatten, konnten sie
auch im Urchristentum nichts zu
sagen haben. Diese ganze Diskussi-
on hat darum auch heute noch eine
gewisse Bedeutung, weil sich kon-
servative Kreise in der katholischen
und auch in der Evangelischen Kir-
che immer wieder darauf beziehen,
dass Jesus nurMänner berufen habe
und darum nur Männer Pfarrer oder
Priester sein dürften. Nur schon die-
ser kurze Text zeigt, wie schwierig
diese Argumentation ist.

MICHAEL RAHN

Wie war das genau
mit den zwölf Apo-
steln?

DIE KIRCHGEMEINDE-
BEILAGE VON

MIT BEILAGE

KIRCHGEMEINDE

VERSAMMLUNG

17. Mai 2023
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Die «Wegbegleitung»
unterstützt kompetent

Wer ist der König?

STABILITÄT/ Die Wegbegleitung hilft Menschen in herausfordernden
Lebenssituationen und stärkt sie dabei, neue Schritte zu gehen. Ein
Angebot für Menschen in unserem Kirchengebiet.

ERNEUT / Nach einem erfolgreichen Sommer Tageslager 2022 geht
unser Leitungsteam auch dieses Jahr mit Schwung, guter Laune und
vielen Ideen in die neue Planungsrunde; diesmal ohne besondere
(Corona)-Massnahmen.

RÜCKBLICK / AUSBLICK TAGESLAGER 2023

NEUESUNDALTES. Dieses Jahr über-
nimmt die Leitung neu unsere Kate-
chetin Christa Dort. Zusammen mit
Ana Decubelis und einigen Jugendli-
chen, die schon einige Lagererfah-
rungen mitbringen.

PRIMARSCHULALTER. Das Kinderta-
geslager findet in der ersten Woche
der Sommerferien statt. Es startet am
Montag, 10. Juli und endet am Don-
nerstag, 13. Juli. Alle Kinder von 6
bis 12 Jahren (1. bis 5.Klasse) sind
herzlich willkommen. Der Unter-
schied zu einem Lager in der Ferne
ist, dass die Kinder tagsüber unter
sich, am Abend aber wieder in ihrem
vertrauten Umfeld sind. So können
sie erste Lagererfahrungen sammeln
ohne etwelche Heimwehgedanken.

ABLAUF. Jeden Morgen um 9.30 Uhr
treffenwir uns im Saal der reformier-
ten Kirche Muri. Dort beginnen wir
den Tag mit einem gemeinsamen
Auftakt (Lieder, Theater, Geschich-
ten usw.). Bei diesem ersten Teil des
Tageslagers sind alle Begleitperso-
nen herzlich eingeladen, sich zu be-
teiligen. Anschliessend verbringen
wir den Tag in verschiedenen Ateli-
ers im Wald bei der Waldhütte Mai-
holz sowie innerhalb oder ausserhalb
des Saals der reformierten Kirche.

Das Mittagessen nehmen alle selber
mit, doch wir nehmen es zusammen
ein. Zuletzt lösen wir das Rätsel der
Titelfrage.

VIELFAELTIG. Bei unserem Tagesla-
ger können Kinder etwas Spannen-
des erleben,mit anderenKindern zu-
sammen sein, sich austoben, neue
Freundschaften schliessen, spielen,
basteln, singen, Geschichten hören,
Musik machen oder einfach die Na-
tur geniessen.Dies und vieles andere
mehr bietet unser Tageslager. Gegen
16.30 Uhr werden die Kinder wieder
bei der reformierten Kirche Muri ab-
geholt. Zuhause kannman dann tolle
Geschichten erzählen, sich etwas er-
holen und sich auf den neuen Tag
freuen.

ANMELDUNG. Der Flyer für die An-
meldung wird Ende April allen Fa-
milien mit Kindern im entsprechen-
den Alter zugeschickt. Nach der er-
folgten Anmeldung bekommen sie
weitere, detailliertere Informatio-
nen. Voranmeldungen sind aber ab
sofort telefonisch oder per Mail bei
Christa Dort möglich.

Christa Dort: 079 352 22 36
christa.dort@ref-muri-sins.ch
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KOLLEKTEN

AUS DER KIRCHENPFLEGE

■ Die April-Sitzung der Kirchenpflege
fand nach Redaktionsschluss dieser
Zeitung statt.

KIRCHLICHE HANDLUNGEN
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Taufen
Maila Romina Bickel aus Mühlau, Toch-
ter von Martina und Florian Bickel, am
15. April in Mühlau.
Ben Daniel Bosch aus Sins, Sohn von
Mirjam Bosch und Stefan Dreyer, am
16. April in Muri.

Verstorben
Michael Messerli Schumacher aus
Buttwil am 23. März im Alter von 52 Jah-
ren. Die Abdankung fand am 6. April in
Muri statt.
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REFORMIERTER FRAUENVEREIN / ERWACHSENENBILDUNG

Gemüse und Früchte, alles schön geputzt
und portioniert,erleichtern uns die Arbeit
in der Küche. Dasselbe gilt auch für Re-
staurants, Spitäler und Pflegezentren.
Wer macht denn diese ganze Arbeit für
uns?
Die Firma «Gebrüder Käppeli Gastro-Ser-
vice» in Rickenbach ist aus einem Land-
wirtschaftsbetrieb hervorgegangen in
dem vorerst ein Teil der Produkte für Gas-
trobetriebe und Weiterverarbeiter zube-
reitet wurden. Dies hat immer grösseren

Umfang angenommen, sodass ein Neu-
betrieb notwendig wurde.
Herr Käppeli wird uns den Betrieb vorstel-
len, von der eigenen Produktion, über die
Verarbeitung auf dem Feld bis zur Aufbe-
reitung für den Verkauf.

Fahrt mit Privatautos

Anmeldung bis 6. Mai an:
Ruth Franks,056 664 36 63 / 079 611 84 48
ruth.franks@ref-muri-sins.ch

Donnerstag, 11. Mai
Treffpunkt 13.00 Uhr, Parkplatz ref. Kirche Muri

Gastro Service Käppeli

Montag, 8. Mai, 19.00 Uhr
Donnerstag, 25. Mai, 19.00 Uhr
Krypta Klosterkirche Muri

Taizégebete in der Klosterkirche Muri

Die vier Taizégebete in der Pfarrkirche
Bünzen im letzten Advent waren ein
schöner Erfolg. Sie werden auch dieses
Jahr im Advent dort wieder durchgeführt
werden. Zuvor allerdings werden diesen
Mai, in der Zeit zwischen Ostern und
Pfingsten, auch in Muri zwei solche Ge-
bete stattfinden, und zwar in der Krypta
der Klosterkirche.

Das Taizégebet wird geprägt durch die
gemeinsamen Gesänge, durch Stille und
– in der dunklen Jahreszeit – die vielen
Kerzen.Die Gesänge aus Taizé sind längst
ins Liedgut unserer Kirche und in unser
Kirchengesangbuch übergegangen.
«Laudate omnes gentes» oder «ubi cari-
tas» sind nur zwei Beispiele.

Taizé ist ein ökumenisch ausgerichtetes
Kloster im Burgund. Es wurde von Roger
Schutz, einem Schweizer Reformierten,
Mitte des 20. Jahrhunderts gegründet
und übt vor allem (aber längst nicht nur)
auf Jugendliche, die dort Konflager oder

andere Ferienlager verbringen, bis heute
eine grosse Anziehung aus.

Während die Gebete in Bünzen durch ein
kleines Musikensemble aus Keyboard
und Bläser begleitet wurden, wagen wir
uns in der Krypta, die Lieder ganz ohne
Begleitung zu singen. Dafür sind die Ge-
sänge bestens geeignet, die gute Akustik
in der Krypta wird uns dabei helfen. Ge-
staltet werden die beiden Taizé-Gebete
gemeinsam von Pfarreiseelsorgerin Jes-
sica Zemp und Pfarrer Michael Rahn.

Vielen Dank für die Kollekten!
März 2023

■ Weltgebetstag Fr. 262.–
■ Mission 21 «Gesundheit im

Kwango» (Spaghettitag) Fr. 470.–
■ Ökum. Institut Bossey

(kant. Kollekte) Fr. 258.–
■ Mission 21 «Hebammenschule

Südsudan» (Konfirmation) Fr. 505.–

Unter diesemTitel beginnt im Mai eine öku-
menische Reihe in der Erwachsenenbil-
dung. Nicht Vorträge sind geplant, sondern
der Austausch untereinander. Dieser wird
mit verschiedenen Methoden angeregt,
vom Bibelteilen über den Bibliolog zum Ge-
spräch.Jeder Abend findet an einem ande-
ren Ort im Pastoralraum Muri und Umge-
bung oder in der Reformierten Kirche Muri
statt. Und jeder Abend wird von einer ande-
ren Person geleitet.
Immer sind alle Interessierten, unabhängig
von ihrem Wohnort und ihrer Konfession,

eingeladen. Wir freuen uns, wenn Sie sich
mit uns auf diese Entdeckungsreise ma-
chen. Bei Fragen zur ganzen Reihe können
Sie sich an Nicole Macchia, kath. Pfarrei-
seelsorgerin, wenden (078 346 66 67
nicole.macchia@pastoralraum-muri.ch).

Den Anfang macht Pfrn. Bettina Lukoschus
mit einem Bibliog zu 1.Mose 16, 1-5 : Sarahs
Magd Hagar begegnet einem Engel.
DerAbend findet in den Räumen der Katho-
lischen Kirche Merenschwand, St. Vitus,
statt.

Mittwoch, 31. Mai, 19.00 Uhr
kath. Kirche Merenschwand St. Vitus

Die Bibel: Heute noch lebendig?

ANFORDERUNGEN. Etwas lässt sich
in unserer schnelllebigen Gesell-
schaft gut beobachten: Die Anforde-
rungen im Alltag werden immer
komplexer und nicht jede Person
verfügt über ein tragfähiges, soziales
Netz, umalltägliche Fragestellungen
und Probleme zu bewältigen. Kon-
krete Unterstützung in unserem Kir-
chengebiet bietet das Angebot
«Wegbegleitung». Ein gutes Dut-
zend Freiwillige steht bereit, einzel-
nenMenschen in ihrenHerausforde-
rungen beizustehen und sie zu un-
terstützen. Kostenlos.

UNTERSTÜTZEN. Anderen Men-
schen mit ihrem Beitrag zu helfen
und sie auf einem Stück Lebensweg
zu begleiten, ist für die Wegbeglei-
tenden und mich als Leiter der Ver-
mittlungsstelle eine Herzensangele-
genheit. Jeder Einsatz ist vielfältig
und unterschiedlich. Das gemeinsa-
me Bearbeiten der aktuellen Frage-
stellungen bereitet beiden Seiten
Freude. Die unterschiedlichen Auf-
gaben, sowohl inhaltlich wie auch

zwischenmenschlich, machen es ge-
rade aus, dass das Angebot «Wegbe-
gleitung» als vielfältig und interes-
sant wahrgenommen wird.

FREIRAUM. Das Unterwegssein als
Tandem (Ratsuchende / Freiwillige)
ist geprägt von einem grossen Frei-
raum. Denn es gilt, die Hilfesuchen-
den so zu unterstützen, dass sie kom-
petent werden, die gestellten Frage-
stellungen zu lösen. Ganz nach dem
Motto der Pädagogin Maria Montes-
sori: «Hilf mir, es selbst zu tun!»

EINBLICK. Im Zusammenhang mit
dem Jahresbericht anlässlich der
nächsten Kirchgemeindeversamm-
lung vom Mittwoch, 17. Mai 2023
werde ich ein Gespräch mit einer
ehemaligen Klientin und einer akti-
ven Wegbegleiterin führen, bei dem
sie einen Einblick in ihr unterschied-
liches Erleben geben. Sie sind herz-
lich dazu eingeladen!

ROMAN BAMERT

WEGBEGLEITUNG - WIR SIND GERNE FÜR SIE DA!
WirbietengerneUnterstützung:Hilfe bei administrativenAngelegenheiten
oder bei der Wohnungs- oder Arbeitssuche, Sprachförderung, Gespräche
und Vieles mehr.

Roman Bamert, Leiter Vermittlungsstelle freut sich auf Ihre
Kontaktaufnahme.
Tel. 056 664 01 86, wegbegleitung@ref-muri-sins.ch
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Einladung zur ordentlichen Kirchgemeindeversammlung
Mittwoch, 17.Mai 2023, 19.30 Uhr,
reformierter Kirchgemeindesaal in Muri
Liebe Mitglieder der Reformierten Kirche Muri Sins

Wir freuen uns sehr, dass wir Sie herzlich zur Kirchgemeindeversammlung einladen dürfen. Die
Kirchgemeindeversammlung ist das oberste Organ der Kirchgemeinde. Dort werden Weichen gestellt und
grundlegende Beschlüsse gefasst. Unter anderem können Sie über die Rechnung 2022 abstimmen. Gerne
schauen wir zurück, was unser Kirchenjahr belebt hat und was uns momentan bewegt.

Wir freuen uns sehr,wenn Sie sich Zeit für uns und dieAnliegen der Gemeinde nehmen. IhreMeinung ist uns
wichtig.Anschliessend laden wir Sie gern zu einemApéro und gemütlichen Beisammensein ein.

Mit freundlichen Grüssen und bis bald!

Ihre Kirchenpflege

1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzählenden
3. Protokoll der ordentlichen Kirchgemeindeversammlung

vom 13. November 2022
4. Rechnung 2022mit Bericht der Rechnungsprüfungskommission
5. Jahresrückblick 2022
6. Wahl Roman Bamert als Sozialdiakon
7. Verschiedenes
Anschliessend sind Sie zu einem Imbiss eingeladen.

Reformierte Kirchenpflege Muri Sins
Iris Steiger, Präsidentin

Das vollständige, anonymisierte Protokoll der letzten Kirchgemeinde-
versammlung und der Rechnungsauszug können auf unsererWebsite
eingesehen werden.Ab Publikation liegt die Rechnung im Sekretariat
während der Öffnungszeiten öffentlich auf.

Fakultatives Referendum bei Kirchgemeindebeschlüssen nach § 152
der Kirchenordnung:

Gegen einzelne Beschlüsse der Kirchgemeindeversammlung über
Steuerfuss und Ausgaben kann das Referendum ergriffen werden. Es
ist durch 20 Stimmberechtigte innert 10 Tagen seit Beschlussfassung
bei der Kirchenpflege schriftlich anzumelden. Es ist zustande gekom-

men, wenn es innert 30 Tagen nach der Kirchgemeindeversammlung
vonmindestens 10 % der Stimmberechtigten unterzeichnet wird.

1. Begrüssung
Die Präsidentin Iris Steiger begrüsst 26 Stimmberechtigte und
4 Gäste zur Herbst-Kirchgemeindeversammlung.

2. Wahl der Stimmenzähler / Genehmigung Traktandenliste
Als Stimmenzähler wird Hans Kaufmann vorgeschlagen und ein-
stimmig gewählt. Die Traktandenliste wird von der Versammlung
einstimmig genehmigt.

3. Protokoll der ordentlichen Kirchgemeindeversammlung vom
17. Mai 2022
Das Protokoll vom 17.Mai 2022 wird ohne Änderungen einstim-
mig genehmigt.

4. Budget 2023 und Steuerfuss 17%
Theres Leuenberger erläutert das Budget 2023.
Das Budget beruht auf einem Steuerfuss von 17%. Es enthält ei-
nen Ertrag von Fr. 1'704’350 und einen Aufwand von
Fr. 1'737’050. Daraus resultiert ein Aufwandüberschuss von
Fr. 32’700. Der Stellenplan sieht keine Änderungen vor.
Die RPK hat das Budget geprüft, und empfiehlt das Budget 2023
zu genehmigen.
Das Budget wird einstimmig angenommen.

5. Wahl Rechnungsprüfungskommission
Hans Däpp (Muri), Daniel Minder (Benzenschwil), und Martin
Trautmann (Auw) stellen sich für die Amtsperiode 2023-26 zur
Wiederwahl. DieWahl findet schriftlich statt.
Alle drei werden einstimmig wiedergewählt.

6. Verabschiedung Therese Leuenberger und Olivier Hug
Iris Steiger verabschiedet Therese Leuenberger als Finanzverant-
wortliche und Olivier Hug als Bauverantwortlichen aus der Kir-
chenpflege.

7. Legislatur 2023-2026: Leitsatz, Pläne, Ziele
Hauptthemen der neuen Legislatur sind die Zusammenarbeit in
der stark erneuerten Kirchenpflege, die Übernahme des Pfarr-
hauses zur Benutzung durch die Kirchgemeinde und die Suche
einer neuen Pfarrperson für Sins nach der Pensionierung von
Pfr. Hansueli Hauenstein.
Die ganze Legislatur hat die Kirchenpflege unter das Motto «na-
türlich reformiert» gestellt.

8. Verschiedenes
Hansueli Hauenstein lädt zu Bilderausstellung undAndachten zu
Scherenschnitten von Otto Knierim ein.
Bettina Lukoschus sucht noch Übernachtungsmöglichkeiten für
das Konzertwochenende der Christophoruskantorei.
Bettina Lukoschus lädt zum SamSing-Gottesdienst vom 10.12.
zumThema «SchwedischeWeihnachten» ein.
Michael Rahn weist auf die ökumenischen Taizé-Gebete in der
Adventszeit in Bünzen hin.
Hans Kaufmann lädt ein zur Kulturwanderung vom 16. Dezember
nach Neuenburg ein.

9. Abschluss
Die nächste Kirchgemeindeversammlung findet amMittwoch,
17.Mai 2023 um 19.30 Uhr statt.
ZumAbschluss zeigt Iris Steiger eine Geschichte aus «Zürich by
Mike».

Muri, 13. November 2022
Iris Steiger, Präsidentin Michael Rahn, Protokollführer

2022 2021
Ak�ven 2 128 544.46 2 168 529.23
Finanzvermögen 1 895 039.91 1 915 024.68
Kasse 474.15 272.65
Postcheck 492 267.34 455 906.37
Banken 825 921.72 846 391.76
KK Steuerablieferungen 149 129.25 153 047.95
Ausstände Kirchensteuern 419 837.20 450 483.00
Diverse Debitoren 1 209.40 2 722.20
Wertschri�en 200.00 200.00
Mieterkau�onsdepot 6 000.85 6 000.75
Transitorische Ak�ven 0.00 0.00
Verwaltungsvermögen 233 504.55 253 504.55
Kirche 1.00 1.00
Pfarrhaus 1.00 1.00
Gebäudeplatz Mürlefeld 1.00 1.00
Parkplatz Fahrweid 1.00 1.00
Parkplatz Rindelfeld 1.00 1.00
Mobiliar Kirche 1.00 1.00
Mobiliar Gemeindesaal 1.00 1.00
Abzuschreib. Verwaltungsvermögen 233 497.55 253 497.55

2022 2021
Passiven 2 128 544.46 2 168 529.23
Fremdkapital 22 409.55 40 772.65
Kreditoren 22 409.55 40 772.65
Schulden 700 000.00 730 000.00
Darlehen RB 350 000.00 380 000.00
Darlehen Gemeinde Muri 350 000.00 350 000.00
Übrige Verpflichtungen 10 009.95 8 195.15
Übrige Verpflichtungen 916.60 875.15
Mietkau�on 5 000.00 5 000.00
Transitorische Passiven 4 093.35 2 320.00
Spezialfinanzierungen 545 000.00 545 000.00
Projekt Gemeindezentrum Sins 545 000.00 545 000.00
Eigenkapital 851 124.96 844 561.43
Eigenkapital 851 124.96 844 561.43

Eigenkapital am 01.01. 844 561.43 835 552.07
Ertragsüberschuss 6 563.53 9 009.36
Eigenkapital am 31.12. 851 124.96 844 561.43

BILANZ 2022

KURZPROTOKOLL DER ORDENTLICHEN KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG VOM 13. NOVEMBER 2022 IM KIRCHGEMEINDESAAL DER REFORMIERTEN KIRCHE MURI

TRAKTANDEN
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Rechnung 2022 Budget 2022 Rechnung 2021

390 Behörden und Verwaltung

Kommissionen 22 413.70 27 900.00 22 000.30
Besoldungen 101 023.00 98 300.00 98 376.40
Sozialversicherungsbeiträge 22 245.00 25 500.00 22 707.50
Übriger Personenaufwand,
Weiterbildung 4 796.70 1 100.00 4 381.30

Büromaterial, Drucksachen 14 872.20 16 000.00 10 204.95
Reformiert 32 738.70 36 100.00 33 213.67
Homepage, Öffentlichkeitsarbeit 1 166.85 1 900.00 149.41
Anschaffung Mobiliar, EDV 832.00 1 000.00 2 201.00
Verbrauchsmaterial 398.40 400.00 588.50
Unterhalt Mobilien, EDV 535.25 1 000.00 -
Miete, Benützungsgebühren 9 412.60 8 700.00 9 171.75
Spesenentschädigungen 7 140.25 7 500.00 6 300.00
Anlässe 10 404.25 16 700.00 7 969.90
Telefon, Por� 13 866.05 12 000.00 11 373.50
Honorare Dri�e, Dienstleistungen 1 672.60 4 150.00 993.23
Steuerbezugsentschädigung 63 500.40 64 000.00 67 601.95
Dekanatsabgaben 1 069.00 1 200.00 1 084.00

390 TOTAL 308 086.95 323 450.00 298 317.36

391 Go�esdienst / Mission

Besoldungen Organisten 31 439.35 30 200.00 31 633.05
Besoldung Jugendband 7 972.80 8 000.00 8 164.80
Sozialversicherungsbeiträge 6 426.35 6 200.00 6 415.15
Übriger Personalaufwand,
Weiterbildung - 500.00 -

Büromaterial, Drucksachen 596.25 800.00 1 834.22
Verbrauchsmaterial 5 841.30 7 000.00 3 821.27
Spesenentschädigungen 479.80 - 952.00
Honorare Solisten, Chöre 6 150.43 7 500.00 7 690.00
Anlässe 4 230.15 7 300.00 3 346.75
Beiträge, Übriger Sachaufwand 80.00 100.00 80.00
Rückersta�ungen -2 399.91 - -1 091.87

391 TOTAL 60 816.52 67 600.00 62 845.37

392 Seelsorge / Diakonie

Besoldungen 487 439.00 472 250.00 512 746.60
Sozialversicherungsbeiträge 110 467.20 116 900.00 125 658.05
Übriger Personalaufwand,
Weiterbildung 2 370.00 4 000.00 4 127.50

Büromaterial, Drucksachen 2 213.01 3 000.00 2 140.95
Pauschale Spesenentschädigungen
Seelsorge 17 340.00 17 500.00 19 609.90

Bereich Seniorenarbeit 7 885.65 10 000.00 7 344.35
Bereich Erwachsenenarbeit,
Freiwilligenarbeit 321.00 500.00 -

Bereich Begegnungen, Gaben,
Geschenke 5 349.10 4 500.00 4 186.40

Bereich Wegbegleitung 2 130.50 2 700.00 830.80
Bereich Frauenarbeit 1 500.00 1 500.00 1 500.00
Bereich Neuzuzüger, Diverses - 1 500.00 282.90
Pauschale Telefon, Infrastrukturkosten 4 080.00 4 100.00 4 300.00
Dienstleistungen, Honorare 7 466.60 - 1 785.70
Soziale Ins�tu�onen 9 586.00 9 500.00 9 412.00
Rückersta�ungen -18 718.78 -9 300.00 -7 683.00

392 TOTAL 639 429.28 638 650.00 686 242.15

393 Jugendarbeit / Kateche�k

Besoldungen 151 493.75 199 500.00 117 010.80
Sozialversicherungsbeiträge 36 346.80 40 000.00 30 152.85
Übriger Personalaufwand,
Weiterbildung 598.50 600.00 -

Büromaterial, Drucksachen 8 712.06 9 250.00 9 196.25
Verbrauchsmaterial 75.00 - -
Miete 2 400.00 2 400.00 2 400.00
Spesenentschädigungen 6 600.05 8 300.00 5 443.05
PH I-Kirche für die Kleinen 330.20 1 500.00 -
PH II-Religionsunterricht 3 994.30 4 000.00 1 365.15
PH III-Jugendarbeit/-atelier 3 675.50 2 000.00 3 776.75
PH IV-Präparanden, Konfirmanden 17 206.70 18 500.00 12 711.05
Dienstleistungen, Honorare 2 003.30 1 850.00 754.95
Vergütung an Kirchgemeinden 4 001.25 2 000.00 3 707.75
Beitrag Familienberatung 2 000.00 2 000.00 2 000.00
Rückersta�ungen -27 484.61 -12 000.00 -22 449.90

393 TOTAL 211 952.80 279 900.00 166 068.70

Rechnung 2022 Budget 2022 Rechnung 2021

394 Liegenscha�en / Infrastruktur

Besoldungen 62 614.30 55 300.00 59 592.10
Sozialversicherungsbeiträge 12 971.55 11 600.00 11 646.70
Übriger Personalaufwand,
Weiterbildung - 500.00 -

Anschaffungen Mobilien, Maschinen 3 377.35 2 500.00 4 604.70
Ent- und Versorgungsgebühren
Liegenscha�en 13 978.75 13 200.00 11 797.95

Verbrauchsmaterial 3 707.35 2 500.00 2 997.35
Baulicher Unterhalt durch Dri�e 18 137.44 16 700.00 29 231.60
Unterhalt Mobilien, Maschinen 10 001.65 7 700.00 10 685.65
Mieten, Benützungskosten 25 200.00 25 200.00 25 200.00
Spesenentschädigungen 204.50 1 000.00 426.55
Ha�- und Sachversicherungen,
Übr. Sachaufwand 3 647.65 5 500.00 4 549.40

Honorare, Dienstleistungen 2 264.10 1 500.00 2 476.80
Beiträge an Gemeinden,
Kant. Ins�tu�onen - 44.10

Mieterträge Pfarrhaus -27 140.00 -27 500.00 -27 250.00
Benützungsgebühren -7 304.00 -8 000.00 -5 714.50
Rückersta�ungen -5 130.15 -1 200.00 -4 305.20

394 TOTAL 116 530.49 106 500.00 125 983.20

395 Beiträge / Zuwendungen

Beiträge an Gemeinden,
Kant. Ins�tu�onen 3 266.85 3 000.00 2 675.25

Beiträge an kirchliche Hilfswerke und
Ins�tu�onen 21 300.00 20 000.00 19 500.00

Beiträge an diakonische und soziale
Ins�tu�onen 4 200.00 8 000.00 6 150.00

Beiträge an private Organisa�onen 8 270.00 5 000.00 8 150.00

395 TOTAL 37 036.85 36 000.00 36 475.25

396 Vermögens- und Schuldenverwaltung

Bank- und Postcheckgebühren 239.85 250.00 423.51
Zinsen für langfris�ge Schulden 4 381.73 6 650.00 5 754.30
Ordentliche, Zusätzliche
Abschreibungen 20 000.00 - 100 000.00

Zinsen auf Anlagen des
Finanzvermögens -7.00 -6.00

396 TOTAL 24 614.58 6 900.00 106 171.81

397 Steuern inkl. Landeskirche

Steuerskon�/Vergütungszinsen 537.70 800.00 605.80
Abschreibung von Steuern 7 587.80 12 000.00 3 633.90
Zentralkassenbeitrag 241 746.35 242 000.00 232 859.65
Kirchgemeindesteuern, Steuerfuss 17 % -1 619 928.50 -1 650 000.00 -1 696 514.05
Quellensteuern -28 688.15 -30 000.00 -27 127.65
Nach- und Strafsteuern -2 250.60 - -176.45
Verzugszinsen auf Steuern -4 035.60 -4 000.00 -4 394.40

397 TOTAL -1 405 031.00 -1 429 200.00 -1 491 113.20

399 Abschluss

Ertragsüberschuss 6 563.53 9 009.36
Aufwandüberschuss 0.00 29 800.00 0.00

399 TOTAL 6 563.53 29 800.00 9 009.36

TOTAL AUSGABEN 1 736 523.77 1 771 800.00 1 787 703.66

TOTAL EINNAHMEN -1 743 087.30 -1 742 000.00 -1 796 713.02

GEWINN [-] / VERLUST [+] -6 563.53 29 800.00 -9 009.36

ERFOLGSRECHNUNG 2022



ERLÄUTERUNGEN ZUR JAHRESRECHNUNG 2022

Rechnung 2022 Budget 2022 Differenz in %
390 Behörden und Verwaltung 308’086.95 323’450.00 - 15’363.05 -4.75
391 Gottesdienst / Mission 60’816.52 67’600.00 - 6’783.48 -10.03
392 Seelsorge / Diakonie 639’429.28 638’650.00 779.28 0.12
393 Jugendarbeit / Katechetik 211'952.80 279’900.00 - 67’947.20 -24.28
394 Liegenschaften / Infrastruktur 116’530.49 106’500.00 10’030.49 9.42
395 Beiträge / Zuwendungen 37’036.85 36’000.00 1’036.85 2.88

Die Rechnung zeigt folgendes Bild:

Die Jahresrechnung der Reformierten Kirche Muri Sins schliesst mit einem Ertrags-
überschuss von Fr. 6'563.53 (Vorjahr: Fr. 9'009.36) ab. Budgetiert war ein Aufwand-
überschuss von Fr. 29’800.00 und somit ist das Ergebnis um Fr. 36'363.53 besser als
angenommen.
Das bessere Ergebnis ist auf tiefere Ausgaben bei der DS 390 Behörden/
Verwaltung und der DS 393 Jugendarbeit/Katechetik zurückzuführen. Der
Steuerertrag liegt rund Fr. 30'000.00 unter dem Budget.
Der effektive Mehrertrag von Fr. 26'563.53 wurde für zusätzliche Abschrei-
bungen auf dem Verwaltungsvermögen von Fr. 20'000.00 sowie den
erwähnten Überschuss verwendet.

DS 390 Behörden und Verwaltung
• Die geplanten Kommissionen für die Pfarrwahl und das pädagogische

Handeln löste keine Kosten aus (Fr. 5’000.00).
• Der Druck und das Verpacken des Abstimmungsmaterials verursachte

Ausgaben von Fr. 3'323.60. Hinzu kommen die Portikosten von
Fr. 1’997.28 und die Entschädigungen von Fr. 1’150.00.

• Für die Anlässe wurden rund Fr. 6'000.00 weniger aufgewendet.
• Für die Gewerbeausstellung entstanden Ausgaben von Fr. 6'374.50. Die

Kostenwurden je hälftig von der ref. und kath. Kirchgemeinde getragen.
• DieSteuerbezugsentschädigungüberweisenwirdenEinwohnergemein-

den. Im Schnitt werden 4% des Steuerertrages für Fakturierung und
Inkasso inkl. Mahnwesen verrechnet.

DS 392 Seelsorge/Diakonie
• DieKirchgemeindeermöglichte ein viermonatiges
Ausbildungspraktikum in der Sozialdiakonie. Die ref.
Kirche des Kantons Zug leistete einen Beitrag von
Fr. 8'000.00.
• Für die Teamentwicklung des Konventes wurden
rund Fr. 6’000.00 aufgewendet.
• Für die Arbeit von SozialdiakonRomanBamert bei
der Unterstützung und Betreuung von ukrainischen
Flüchtlingen vergütete dieReplaOberesFreiamt einen
Beitrag von rund Fr. 6'150.00.

DS 393 Katechetik / Jugendarbeit
• Wegen eines Praktikums bei der Landeskirche arbeitete Anna Hemme-

Unger während acht Monaten nur in einem 20%-Pensum.
• In einzelnenGemeinden findet der Religionsunterricht ökumenisch statt.

Die Kirchgemeinde leistete Zahlungen von Fr. 4'000.00, gleichzeitig
konntenwirdenkath.KirchgemeindenFr. 21'300.00 inRechnungstellen.

DS 394 Liegenschaften/Infrastruktur
• Für das Glockengeläute musste ein neuer Antrieb beschafft werden.

(Kosten: Fr. 3'500.00). Aus Sicherheitsgründenmusste imPfarrhausgar-
ten eine Fichte gefällt werden.

• Aus den Vermietungen der Kirchenräumen konnten Einnahmen von
Fr. 7’300.00 erzielt werden.

DS 396 Vermögens- und Schuldenverwaltung
• Das Darlehen bei der Raiffeisenbank konnte um Fr. 30'000.00 verringert

werden. Die Zinsbelastung beträgt Fr. 4'250.00 (Vorjahr: Fr. 5'750.00).
• Aufgrundder positivenErtragslage konntenFr. 20’000.00 als zusätzliche

Abschreibungen verbucht werden.

DS 397 Steuern inkl. Landeskirche
• GegenüberdemVorjahr sindFr. 72’950.90wenigerSteuernvereinnahmt

worden. Das Budget wurde um Fr. 30'000.00 nicht erreicht.
MONIKA SPÖRRI LEUTHARD, FINANZEN

MEDITATION

Im Mai

Trotz allem
strecken sich wieder
Triebe ins Licht.

Blüten und Blätter
kriechen aus ihren
Knospen.

Jahr für Jahr
sagt das Leben:
Ich bin wieder da!

Ich wünsche dir,
dass der Mai dich ansteckt
mit seinem trotzgen «Ja»
zum Leben.

TINAWILLMS
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Neue Gesichter in der
Kirchenpflege

Die Kirchen an der
Gewerbeausstellung

Wo kann man sich innert drei
Tagen vor über 10'000 Menschen
präsentieren? Richtig, an der Gewer-
beausstellung in Muri, die alle fünf
Jahre stattfindet. «Glaube lässt die
Welt erblühen» lautete das Motto
unseres ökumenischen Standes. Die
grosseAttraktion bestanddarin, dass
kleine und grosse Kinder zusammen
mit Eltern oder Grosseltern oder
auch allein ein kleines Blumenkist-
chenmitFarbenundDekorationsma-
terial verzieren und anschliessend

bepflanzen konnten.Wir
waren völlig überrascht
und zweitweise auch
überfordert vom riesi-
gen Zulauf, den wir da-
mit hatten. Die kleinen
Kunstwerke verschöner-
ten dann unseren Stand,
bis sie von ihren stolzen
BesitzerinnenundBesit-
zern abgeholt wurden.

Mit einer kleinen Bildpräsentation
wurden zudem verschiedene Tätig-
keitsfelder der beiden Gemeinden
vorgestellt. Vor allem aber war es
wichtig, mit den verschiedensten
Menschen ins Gespräch zu kommen;
meist nur ganz kurz, manchmal auch
etwas länger.DieKirche ist da,wodie
Menschen sind. Dieses Signal ist bei
vielen Menschen angekommen.
MICHAEL RAHN

Menschen in und aus der Ukraine
Als im Februar 2022 Russland

seinenKrieggegendasNachbarland
anfing, war die Erschütterung gross.
Viele Kirchgemeinden versuchten
darauf zu reagieren, auchwir.Anvier
Donnerstagen trafen wir uns zum
Friedensgebet, zu dem ausdrücklich
auch Menschen aus der Ukraine
eingeladen waren. Dank der Sprach-
kenntnisse von Anna Hemme-Unger
konnten die Hürden klein gehalten
werden. Einzelne Beteiligte fanden
später Anschluss bei den Generatio-
nentreffen im Kirchgemeindesaal
oder beim Gartenprojekt vor dessen
Türen. Unsere Räumlichkeiten die-
nen auch weiterhin der Vernetzung
von Flüchtlingen untereinander und
mit Hiesigen. Gemeinsames Singen,
Backen und Feiern, bei dem der
Frauenverein wichtige Arbeit leistet,
gehören dazu. Im Umfeld der Kirch-
gemeinde ist dank des grossen
Engagements von Eva Halter-Arend

das Café Grüezi entstanden, das wir
mit Infrastruktur und organisatori-
scher Unterstützung begleiten dür-
fen. In leicht abgewandelter Form
geht das Engagement auch im Jahr
2023 weiter mit einem Friedensge-
bet am Jahrestag des Einmarsches
der russischenArmee inderUkraine,

einem Abendgebet am orthodoxen
Osterfest und weiteren Anlässen.
HANSUELI HAUENSTEIN

Das Kindertageslager
JAHRESBERICHT 2022

Das Jahr 2022 war für uns in der
Kirchenpflege ein Jahr der Verände-
rungen. Mit dem Ende der Legisla-
turperiode traten drei der amtieren-
denKirchenpfleger undKirchenpfle-
gerinnen zurück: Olivier Hug, Hans
Kaufmann und Therese Leuenber-
ger. So galt es einerseits, begonnene
Arbeiten abzuschliessen, anderer-
seits bereits nach vorne zu blicken,
neue Personen zu finden und sie
einzuführen in ihre zukünftigen
Tätigkeiten.Dies glückte unsGott sei
Dank und so starten wir in die neue
Legislaturperiode 2023 bis 2026 mit
vier neuen Mitgliedern: Sandra Am-
stad, Margret Bossert, Jan Eichen-
berger und Marianne Kürsteiner.
Alle bringen ihr Fachwissenmit, was

in den verschiedenen Ressorts, die
sie übernehmen, rasch spürbar wird:
SandraAmstad imBereichderFinan-
zen, Margret Bossert in der Freiwilli-
genarbeit, Jan Eichenberger für die
Liegenschaften und Marianne Kür-
steiner im Ressort Kommunikation.
Hinter all diesen Gesichtern stecken
gute Ideen für die Kirchgemeinde,
für die sie auch bereit sind, sich
strategisch zu engagieren und einzu-
bringen. So blickenwirmotiviert und
engagiert in die Zukunft und freuen
uns auf die Zusammenarbeit im
Gremium der Kirchenpflege.
IRIS STEIGER, PRÄSIDENTIN

Das Kindertageslager mit dem
Thema «Erde, Wasser, Feuer, Luft»
war mit 26 Kindern auch im letzten
Jahr ein voller Erfolg. Mit einem
hochmotivierten Leitungsteam
konnten wir ein tolles Programm

zusammenstel-
len. Am Tages-
anfang stand je-
weils ein Auf-
takt im Kirchge-
meindesaal mit
einem gemein-
samen Lied und
einer spannen-
den Geschichte.
Danach ging es
los in den Gar-
ten der Kirche,
zum Lagerplatz
bei derMaiholz-
hütte oder ein-
mal auch zum

Benzenschwiler Kinderweg. Im Kir-
chengarten wurden Hochbeete ge-
baut und bepflanzt. Bei der Maiholz-
hütte fanden die Ateliers statt. Wer
wollte, konnte sich auch frei imWald
beschäftigen, Fussball spielen oder

einfach vor sich hinträumen. Ilona
Wirth und Ana De Cubellis zeigten
sich als kreative und umsichtige
Ansprechpersonen für alle kindli-
chen Anliegen und Bedürfnisse. Drei
Teilnehmer aus dem letzten Tagesla-
ger waren nun als Hilfsleitende
dabei. Ein Junge aus der Ukraine
konnte vier spannende Tage bei uns
verbringen und neue Bekanntschaf-
ten schliessen. Irina Savchenko, die
selber die Ukraine verlassen musste,
unterstützte uns kraftvoll beim Auf-
räumen am letzten Lagertag. So
wurden die vier Ferienlagertage für
Kinder, JugendlicheundErwachsene
zu einem spannenden und berei-
chernden gemeinsamen Erlebnis,
das viel Vorfreude auf eine Fortset-
zung weckt.
ANNA HEMME-UNGER
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LESERBILD DES MONATS

Wenn der (Arbeits-) Tag mit einem doppelten Regenbogen beginnt – fotografiert am 10. März von Sandra Hofherr

SENDEN SIE UNS IHR LIEBLINGSBILD AN:

INFO@REF-MURI-SINS.CH

HERZLICHEN DANK!

ADRESSENGOTTESDIENSTE & VERANSTALTUNGEN IM ÜBERBLICK

PFLANZEN DER BIBEL

JEDEN DIENSTAG
19.15 Uhr, Muri

«Aus-Zeit» - Meditatives Abendgebet
ref. Kirchgemeindesaal Muri mit Pfrn. B. Josef

DIENSTAGS 9 - 11 UHR
Pfarramt Sins beim Kreisel

Offenes Pfarramt Sins
Alle sind herzlich willkommen zu Kaffee oder
Tee und zu einem Schwatz.

DONNERSTAGS 9 - 11 UHR
Untergeschoss der ref. Kirche
Muri

Generationentreff
Alle sind herzlich willkommen zu Kaffee oder
Tee und zu einemAustausch unter Generatio-
nen

SAMSTAG 29. APRIL
18.00 Uhr
Muri

SamSing-Gottesdienst
In der ref. Kirche Muri mit Pfrn. Bettina Luko-
schus und den «Sound Lights»; anschliessend
Apéro im Kirchgemeindesaal

MITTWOCH 31. MAI
19.00 Uhr
Pfarrkirche Merenschwand

Bibliolog: Sarahs Magd Hagar begegnet ei-
nem Engel
In der katholischen Kirche, Merenschwand mit
Pfrn. Bettina Lukoschus (siehe Innenseite)

DIENSTAG 2. MAI
9.30 Uhr
Boswil

Gottesdienst
Im Solino -Wohnen imAlter, Boswil
mit Pfrn. Brigitta Josef

MITTWOCH 3. MAI
9.00 Uhr
Muri

Gottesdienst
Im Altersheim St. Martin Muri mit Pfr. Michael
Rahn

SONNTAG 7. MAI
10.00 Uhr
Muri

10.00 Uhr
Sins

Gottesdienst
In der ref. Kirche Muri mit Pfrn. Brigitta Josef

Gottesdienst
Im ZentrumAettenbühl Sins mit Pfr. Michael
Rahn; anschliessend Chilekafi

SONNTAG 14. MAI
10.00 Uhr
Muri

Generationengottesdienst mit Tauferinne-
rung
In der ref. Kirche Muri mit Pfr. Hansueli Hau-
enstein

DONNERSTAG 11. MAI
Nachmittagsausflug

Reformierter Frauenverein
Betriebsführung Gastro Service Käppeli, Ri-
ckenbach (siehe Innenseiten)

DONNERSTAG 18. MAI
10.00 Uhr
Muri

Auffahrt: Gottesdienst
In der ref. Kirche Muri mit Pfr. Hansueli Hau-
enstein

SONNTAG 21. MAI
10.00 Uhr
Muri

10.00 Uhr
Sins

Taufgottesdienst
In der ref. Kirche Muri mit Pfrn. Bettina Luko-
schus; anschliessend Kirchenkaffee

Gottesdienst
Im ZentrumAettenbühl Sins mit Pfr. Hansueli
Hauenstein

PFINGSTSONNTAG 28. MAI
10.00 Uhr
Muri

Gottesdienst mit Abendmahl
In der ref. Kirche Muri mit Pfrn. Bettina Luko-
schus; Musik: Jonas Gross, Panflöte

FREITAG 26. MAI
19.00 Uhr
Muri

#Teens#Treff
Im ref. Kirchgemeindesaal mit Jennifer Dönni

Die Geschichten der Bibel spielen sich nicht im luftleeren Raum ab,
sondern im Gebiet des heutigen Israel/Palästina/Jordanien. In den
nächsten rund zwei Jahren werden an dieser Stelle einige Pflanzen
vorgestellt, die in der Bibel vorkommen oder sogar in einzelnen
Geschichten eine bedeutende Rolle spielen.

Brennender (Dorn)-Busch

MONTAG 8. MAI
19.00 Uhr
Klosterkirche Muri

Ökumenisches Taizégebet
In der Krypta der Klosterkirche Muri mit Pfar-
reiseelsorgerin Jessica Zemp und Pfr. Michael
Rahn (siehe Innenseite)

SONNTAG 30. APRIL
10.00 Uhr
Muri

Konfirmation
In der ref. Kirche Muri mit Pfr. Hansueli Hau-
enstein; musikalische Begleitung durch die
«Sound Lights»

DONNERSTAG 25. MAI
19.00 Uhr
Klosterkirche Muri

Ökumenisches Taizégebet
In der Krypta der Klosterkirche Muri mit Pfar-
reiseelsorgerin Jessica Zemp und Pfr. Michael
Rahn (siehe Innenseite)

MITTWOCH 17. MAI
19.30 Uhr
Muri

Kirchgemeindeversammlung
Im ref. Kirchgemeindesaal Muri (siehe Einla-
dung)

MOSE. Relativ
am Anfang der
Mosegeschich-
te findet man
die Szene, in
der Mose in der
Wüste vor ei-
nem Busch, der
brennt, aber
nicht verbrennt,
eine Gotteser-
fahrung macht.
Das Hebräische
Wort, das an
dieser Stelle ge-
braucht wird,
wird im Alten
Testament genau zwei Mal ge-
braucht. Schon bald war in der
Tradition davon die Rede, dass dies
ein Dornbusch gewesen sei. Im
altehrwürdigen Katharinenkloster
auf dem Sinai wird den Touristen im
Einklang mit den griechischen und
lateinischen Übersetzungen des Al-
ten Testaments ein Brombeerstrauch
als dieser Busch gezeigt. Diese Iden-
tifikation scheitert allerdings daran,
dass es im Sinai keine wilden Brom-
beeren gibt.

INTERPRETATIONEN. Von Dornen
steht in der ursprünglichen Ge-
schichte allerdingsnichts.Dassesein

Dornbusch gewesen sei, ist eine
spätere Hinzufügung. Wie so häufig
kann man sich bei der Identifikation
derPflanze lediglichüber sprachliche
Parallelen im Arabischen vortasten.
Der Alexandrinische Senna, der hier
abgebildet ist, schneidet bei diesem
sprachlichen Vergleichstest, kombi-
niertmit demmöglichenVorkommen
auf der Halbinsel Sinai am besten ab.
Es ist ein dornenloser Schmetter-
lingsblütler, der in der Medizin als
Abführmittel bestens bekannt ist.

MICHAEL RAHN
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SEKRETARIAT
Claudia Marfurt Stalder
Sandra Hofherr, Maiholzstrasse 24
5630 Muri, Tel. 056 664 11 40
info@ref-muri-sins.ch

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 9.00 bis 11.00
Mo, Di und Do 14.00 bis 16.00

Ferien 22.5.2023 bis 4.6.2023
Di + Do 9.00 bis 11.00, 14.00 bis 16.00

PFARRPERSONEN
Pfr. Dr. Hansueli Hauenstein, Aarauer-
strasse 2, 5643 Sins, Tel. 041 787 28 42,
hansueli.hauenstein@ref-muri-sins.ch

Pfrn. Brigitta Josef Rahn, Maiholzstras-
se 24, 5630 Muri, Tel. 056 664 53 48,
brigitta.josef@ref-muri-sins.ch

Pfrn.Bettina Lukoschus,Mattenacker 2,
5628Aristau-Althäusern,Tel.0566645074,
bettina.lukoschus@ref-muri-sins.ch

Pfr. Michael Rahn, Maiholzstrasse 24,
5630 Muri, Tel. 056 664 70 83,
michael.rahn@ref-muri-sins.ch

WEGBEGLEITUNG
Roman Bamert, Tel. 056 664 01 86
wegbegleitung@ref-muri-sins.ch

SOZIALDIAKONIE
Roman Bamert, Tel. 056 664 01 86
roman.bamert@ref-muri-sins.ch

JUGENDARBEIT
Anna Hemme-Unger, Tel. 056 535 33 61
anna.hemme-unger@ref-muri-sins.ch

Kirchenpflege Präsidium
Iris Steiger, Tel. 079 779 17 67
praesidium@ref-muri-sins.ch

Sigristin
Ágota Keusch-Marton,Tel. 079 518 87 96,
agota.keusch-marton@ref-muri-sins.ch

Ursula Howoldt, Tel. 079 764 93 05
ursula.howoldt@ref-muri-sins.ch


